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Eucharistie - Danksagung

Vor kurzem haben wir in unseren 

Pfarrgemeinden das Fest des heiligsten 

Leibes und Blutes unseres Herrn Jesus 

Christus gefeiert. Wir nennen es 

Fronleichnam. Das war für uns eine gute 

Gelegenheit, um das Wort „Danksagung“ 
zu 

verwenden. 

Wir wollen vor 

allem Gott für 

seine  Liebe 

danken, die 

sich darin 

ausdrückt, 

dass 

wir 

ihm 

nicht gleichgültig sind und er uns 

nie allein lässt. In der Eucharistie 

bleibt er bei  uns, in der Gestalt 

von Brot und Wein. Er möchte, 

dass jeder die Möglichkeit hat, am 

Kreuzesopfer teilzunehmen. Jeder 

soll erlöst, gerettet und befreit 

werden.  

Ja, dank des Wirkens des 

Heiligen Geistes ist es möglich. 

Damit diese großen Dinge für uns 

Wirklichkeit werden können, bemühen 

sich viele Menschen. So können wir die 

Eucharistie in unserer Gemeinschaft mit 

größtem Respekt feiern.  

An Fron-

leichnam haben 

wir unserem 

Organisten und 

dem Chor für 

ihre Dienste 

gedankt. Wir 

haben auch ein 

großes  Danke-

schön an die-

jenigen gerich-

tet, die sich um 

den Blumenschmuck und den 

Kirchenputz kümmern. Wir sind auch den 

Ministrantinnen und ihren Eltern 

dankbar. Allen 

Mitwirkenden bei der 

wunderbaren Ge-

staltung der Altäre zu 

Fronleichnam sagen 

wir ein herzliches 

Dankeschön.  Natürlich 

danken wir allen, die an 

den Eucharistiefeiern in 

unserer Pfarrgemeinde 

teilnehmen. 

 

Für die Ferienzeit und Urlaubszeit, 

wünsche ich Ihnen/Euch allen eine gute 

Erholung und eine glückliche Heimkehr 

von allen Euren Reisen!  

Ihr/Euer Pfarrer Robert Dublanski 
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Hosanna in der Höhe! 

"Hosanna dir, o Gottessohn, du 

König groß auf höchstem Thron! Du 

kommst im Namen unseres Herrn, 

sei hoch gelobt von nah und fern." 

Mit diesem Lobgesang unseres 

Kirchenchores begleiteten wir 

Christus in seine heilige Stadt.  

Bei prachtvollem Wetter feierten wir 

am Vorabend zum Palmsonntag 

unsere Palmweihe in Abstetten.  

"Gib, dass wir durch ihn zum 

himmlischen Jerusalem gelangen."  

Feiern der Karwoche mit unseren Ratscherkinder 

Man ist versucht, in Superlativen zu sprechen: 17 Ratscher gab es in Abstetten noch 

nie! Mag sein!  

Die Freude war riesig: 
Nicht nur ob der vielen, 

überaus netten Ratscher, 
sondern vor allem durch 

deren Teilnahme an den 
liturgischen Feiern der 

Karwoche.  

Sie nahmen ihre 
Aufgaben ernst: Schon 

um fünf Uhr früh wurde 
zum Ave-Maria-Gebet 

gerufen.  

Ihre Nächte waren kurz; 
vor allem, weil am Karfreitag um Mitternacht auch noch zur "Pumper-Mette" geratscht 

wurde.  

Pfarrer Robert dankte am Ostersonntag den festlich gekleideten Ratschern von 

ganzem Herzen für die Fortführung dieser schönen Tradition des Ratschens, bis die 
„Glocken wieder aus Rom zurückgekehrt“ waren! 

 

Segensbitte 

Der Herr zeige uns den Weg, wenn wir ratlos sind. 

Er strecke die Hand über uns aus, wenn wir 

verzweifelt sind. 

Er lege die Hand auf uns, wenn wir kraftlos und 

traurig sind. 

Er führe uns dereinst zur Auferstehung - 

in die Fülle des himmlischen Lebens. 
(Segensgebet am Weißen Sonntag, 27. April 2025) 
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"Die Zeit, Gott zu suchen, ist dieses Leben!" 

Gott kommt dem Menschen so entgegen, dass er im 

Laufe des Lebens immer mehr erfahrbar wird. 

An die Auferstehung glauben, heißt bauen auf die 

innere Sehnsucht und vertrauen auf die Botschaft von 

Jesus Christus. Sein Wort und seine Erlösungstat zu 

Ostern eröffnen uns den "Zugang zum Vater". Durch 

ihn kommt Gott uns entgegen.  

In der Heiligen Schrift heißt es: "Wir wissen, dass Gott 

bei denen, die ihn lieben, alles zum Guten führt". 

Pfarrer Robert schließt seine Predigt am Ostersonntag 2025 mit einem Wort des 

heiligen Franz von Sales (Bischof, Ordensgründer, Patron der Schriftsteller, 

Journalisten): „Die Zeit Gott zu suchen, ist dieses Leben, 

 die Zeit, ihn zu finden, ist der Tod, 

 die Zeit, ihn zu besitzen, ist die Ewigkeit." 

 

Fahrradsegnung 

Gerade am Sonntag, 6. April durchkreuzte ein Kälteeinbruch unsere Feier der 

Fahrradsegnung in Abstetten. So musste der Gottesdienst in die Kirche verlegt werden. 

Im Anschluss fand die Segnung der Fahrräder im Pfarrgarten statt. Eine erweiterte 

Agape im Pfarrheim erwärmte die Herzen der Fahrradfahrer und der Besucherinnen. 

"Lass uns in seiner Liebe bleiben und mit deiner Gnade aus ihr leben", hörten wir im 

Tagesgebet am 5. Fastensonntag. Möge uns seine Liebe bei allen Ausfahrten mit den 

Rädern begleiten und uns eine glückliche Heimkehr gewähren. 

"Jesus trat in ihre Mitte: Friede sei mit euch!" 

Das war der Gruß des Auferstandenen am "Weißen Sonntag", 27. April 2025. Er ist 

zugleich Auftrag, ja eine Bedingung dafür, dass der Herr wirklich unter uns ist. Dreimal 

sagt er es: "Der Friede sei mit euch!" 

Eine Persönlichkeit, die in Christus reifen möchte, eine Kirche in der Gegenwart Gottes, 

wird sich immer an diesem Ostergruß messen: 

Alles, was ich sage - dient es dem Frieden? 

Alles, was ich tue - dient es dem Frieden? 

Alles, was ich schreibe - oder was andere schreiben - dient es dem Frieden? 

Gut ist, was dem Frieden dient!                                    (Pfr. Robert Dublanski) 
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Kindervormittag in Rappoltenkirchen 

Wie gewohnt boten wir wieder einen Kindervormittag 

zum Thema Frühling an. Es wurde gebastelt und 

gestaltet. Dank des schönen Wetters konnten wir das 

Kamishibai-Erzähltheater im Garten aufführen. Wir 

durften einen wunderbaren Vormittag mit den Familien 

aus der Umgebung genießen. Vielen Dank, dass ihr da 

wart. 

Die Ministrantinnen und Ministranten helfen stets fleißig bei unseren 

Kinderprogrammen mit. Mit den Spenden finanzieren wir ua.den Ministrantenausflug. 

Dieses Jahr gings nach einem gemeinsamen Messbesuch zum Haubiversum. Weckerl 

backen, Kinderführung und eine tolle Jause standen am Programm und dank einer 

Regenpause eroberten die Kinder auch den Spielplatz. Wir hatten einen tollen Tag und 

freuen uns schon aufs kommende Jahr.   Barbara Doppler 

Beliebte Kindermessen  

Die Kindermessen sind sehr gut besucht und wir freuen uns sehr, 

wenn wir die schönen Kinderstimmen hören dürfen.  

Wir freuen uns, wenn wir uns nach der Sommerpause im Herbst 

wieder treffen. Alle Groß und Klein sind herzlich eingeladen! 

Unsere Termine in Rappoltenkirchen/Kogl 

*Sonntag, 21. September:   8.00 Erntedank- Kindermesse in Rappoltenkirchen 

*Sonntag, 26. Oktober:       8.00  Kindermesse in Kogl 

*Sonntag, 30. November:    8.00 Kindermesse Adventkranzweihe Rappoltenkirchen 

*Sonntag, 4. Jänner 2026:   Sternsinger sind in Rappoltenkirchen/Kogl unterwegs 

*Dienstag, 6. Jänner 2026:  8.00 Sternsinger- Kindermesse in Rappoltenkirchen 

*Sonntag, 8. Februar 2026: 8.00 Kindermesse in Rappoltenkirchen 
Cornelia Trapel-Hofrichter 

Kindermessen in Abstetten 

*Sonntag, 7. September:      9:30 Kindermesse mit Schultaschensegnung  

*Sonntag, 5. Oktober:          9:30 Kindermesse mit Erntedank  

*Sonntag, 30. November:     9:30 Kindermesse 

*Mittwoch, 24. Dezember:  16:30 Kinder-Christmette  

*Dienstag, 6. Jänner 2026:   9:30 Kindermesse Sendung der Sternsinger    Sonja Pengl 
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Jesus – unsere Brücke zu Gott und den Menschen! 

Eine Brücke verbindet. Von der einen Seite zur 
anderen Seite. Zu Gott, unserem Vater, zu 
unseren Freunden, zu unseren Mitmenschen.  

Das Kreuz ist Symbol für die Verbindung von uns 
über Jesus zu Gott. Der Querbalken stellt die 

Brücke von Jesus zu uns Menschen dar. 

Pfarrer Robert bespricht diese Brücke mit unseren 
16 Kindern der Erstkommunion am Sonntag, 4. 

Mai in Abstetten. Er spendet mit einer sehr 
persönlichen Anrede jedem Kind zum ersten Mal 

den „Leib Christi“. Jesus kommt zu Dir. Jesus ist 
die Brücke zu unserem Vater. Dies durften wir in großer festlicher Gemeinschaft 
spüren. Sonja Pengl 

 

In Rappoltenkirchen empfingen 

am 18. Mai RALF, NIKLAS, 
FELIX, LEON, JAKOB und 
SARAH zum ersten Mal die 

heilige Kommunion.  

Das Thema „Jesus - unsere 

Brücke zwischen Gott und den 
Menschen“ hat die Kinder schon 
seit langer Zeit begleitet.  

Das schlechte Wetter konnte 
die Stimmung der Kinder nicht 

trüben. Mit großer Freude 
erfüllten sie mit ihren schönen 

Stimmen die prachtvoll 
geschmückte Kirche. 

Cornelia Trapel-Hofrichter 
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Einladung zur Ehejubiläumsmesse  

Am Sonntag, 21. September 2025, 9:30 Uhr, laden wir alle jubilierenden 

Ehepaare sehr herzlich ein, mit uns einen gemeinsamen 

Festgottesdienst mit Agape in Abstetten zu feiern. 

5, 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 Jahre usw. 

gemeinsam durchs Leben zu gehen, sind ein Grund zu feiern 

und zu danken. Alle Jubelpaare, die in unserer Pfarre 

geheiratet haben oder in unserer Pfarre wohnen oder zu 

unserer Pfarre einen Bezug haben, sind herzlichst 

eingeladen.  

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 24. August 2025, per E-Mail oder per 

Telefon in der Pfarre oder bei Anton Weber, aweber@aon.at, Tel: 0664 1804016. 

In Rappoltenkirchen laden wir zur Ehejubiläumsmesse am Sonntag,             

19. Oktober 2025, 8:00 Uhr ein. Anmeldungen erbeten bei Ihrer 

Pfarrgemeinderätin.  

 

Mehr als 50 Jahre an der Orgel: 

Cäcilien-Medaille in Gold 

Am Sonntag, 4. Mai wurde in Abstetten die 

Organistin Aloisia Westermayer anlässlich ihres 

Geburtstagsjubiläums mit der Cäcilien-

Medaille in Gold ausgezeichnet. 

„Der liebe Gott hatte einen Plan. Pfarrer Johannes Nemeth traf die Loisi beim Klavier 

üben. Er nützte die Chance, eine Organistin zu gewinnen: Er fuhr mit dem Mädchen 

nach St. Pölten zu einem Orgelkurs.“  

„Im Namen der Pfarre danken wir Dir, liebe Aloisia, von ganzem Herzen für Dein 

Engagement, für Deine Liebe und Deine Dienste an der Orgel. Unzählige Sonntage, 

Feiertage, Hochfeste und Familienfeiern wurden von Dir verschönert. Man spürt eine 

große Liebe zur Perfektion. Das ist nicht selbstverständlich.“ 

„Wir gratulieren Dir zu Deinem besonderen Ehrentag und wünschen Dir - nicht ganz 

uneigennützig - alles Gute, beste Gesundheit und Gottes reichsten Segen. Möge der 

liebe Gott Dir noch viele Jahre schenken und uns noch viele Jahre eine dynamische 

Organistin gönnen.“ Was wäre ein Chor ohne Orgel? Der Kirchenchor überreicht Dir 

eine Statue der Hl. Cäcilie. Ein herzliches Dankeschön und Vergelt's Gott, liebe 

Aloisia.     Anton Weber 

In Memoriam: Josef Freitag 20 Jahre Renovierung Schüttkasten 

Josef Freitag war federführend bei der Errichtung und 

Renovierung unseres Pfarrheimes. Es ist nicht mehr 

wegzudenken. Jede Agape, jedes Pfarrfest, die Firmung, 

jede Familienfeier, werden durch das Pfarrheim, das vor 

rund 20 Jahren geschaffen wurde, bereichert.   

Das Eingangstor zum Pfarrgarten ist besonders der Sonne 

und der Witterung ausgesetzt. Vor Kurzem wurde es vom 

Pfarrer Robert mit einer schützenden Lasur versehen. Vielen Dank.  

mailto:aweber@aon.at
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Papst Leo XIV. und seine Botschaft 

In seiner ersten Ansprache betonte unser neuer Papst Leo 

XIV. die Bedeutung von Frieden, Einheit und einer 

richtungsweisenden Kirche in einer unsicheren Welt. Er rief 

dazu auf, Brücken zu bauen und den Dialog zu suchen.  

Sport, Spiritualität und Humor: Papst Leo XIV. ist selbst 

begeisterter Tennisspieler.  

Die Familie rehabilitieren: Einer seiner Schwerpunkte ist die 

Einheit der Kirche und die der Familien. Er betonte die Familie 

als Ort der Liebe, des Glaubens und der Weitergabe 

christlicher Werte. 

Den Glauben erneuern: Die „Welt“ betrachtet den Glauben als „etwas Absurdes“ im 
Gegensatz zur Rationalität der Wissenschaften und der Technologie. Dennoch ist der 

Durst nach Spiritualität, Schönheit und Geheimnis in der Welt groß. Papst Leo möchte 

den Glauben erneuern, indem er Gott den Menschen nahebringt.  

 

Bildstock der 14 Nothelfer erstrahlt in neuem Glanz 

Hoch über unserer Ortschaft Rappoltenkirchen, eingebettet in den stillen Wienerwald 

auf dem Weg zur „Hohen Warte“, befindet sich seit dem 19. Jahrhundert der Bildstock 
der 14 Nothelfer – ein Ort der Einkehr und geistlichen Besinnung. 

Jedes Jahr im Mai führt eine traditionsreiche Bittprozession 

Gläubige und Naturfreunde zu dieser geschichtsträchtigen 

Andachtsstätte. 

Nun wurde das Denkmal einschließlich der Holzbänke nach 

über 30 Jahren unter der engagierten Leitung von Richard 

Hofrichter erneut umfassend saniert. Walter Hahn und Jürgen 

Schuller unterstützten ihn mit viel Herzblut.  

Seitens der Pfarre Rappoltenkirchen danken wir allen 

Beteiligten für ihr Engagement, durch das dieser besondere Ort 

weiterhin erhalten bleibt – als Zeichen lebendiger Tradition und 

stiller Verbundenheit mit Natur und Glaube.                  Johannes Albrecht 

 

Caritas-Haussammlung: Weil jede Spende Hoffnung schenkt! 
 

Wir können Menschen Hoffnung schenken, 

wenn sie in Notsituationen Hilfe und 

Nächstenliebe durch unsere Gemeinschaft 

erfahren.  

Anstelle der Haussammlungen finden Sie in 

der Beilage wieder einen Flyer der Caritas mit einem Zahlschein.  

Die Haussammlung ist für die Caritas eine wichtige Säule. Wir dürfen Sie sehr 

herzlich bitten, den Zahlschein zu nutzen und Ihre Spende zur Haussammlung der 

Caritas zu überweisen. Wenn Sie Ihr Geburtsdatum am Zahlschein vermerken, 

werden Ihre Spenden automatisch steuerlich abgesetzt.           Anton Weber 

https://www.vatican.va/content/leo-xiv/de/events/event.dir.html/content/vaticanevents/de/2025/6/1/giubileo-famiglie.html
https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-05/erste-predigt-papst-leo-xiv-im-wortlaut.html
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Das Sakrament der Firmung: Ein Update und ein Upgrade! 

Den Firmspender Monsignore Markus Hainz, Ordinariatskanzler der Diözese St. Pölten, 

kannten die Firmlinge bereits von deren Besuch in der Diözese. 23 Jugendlichen wurde 

am Samstag, 14. Juni in Abstetten durch Salbung mit dem Chrisamöl das Sakrament 

der Firmung gespendet.  

"Wer von Euch hat ein Handy?" lautet seine Eingangsfrage in der Predigt. "Jedes Handy 

braucht ein Update! Unterlässt man das lästige Update, funktioniert die App immer 

schlechter. Es wird langsamer und am Ende geht gar nichts mehr. So brauchen auch 

wir Christen immer wieder Updates, die wir in der Bibel, in den Sonntagsmessen, in 

der Beichte finden. Ein Update unserer Beziehung zu unserem Herrn, zu Jesus.  

Manchmal kriegen wir ein Upgrade am Handy. Eine bessere Version, ein besseres 

Produkt zum gleichen Preis. Eine Qualitätsverbesserung. Das Handy hat dann bessere 

und neue Funktionen.  

Bei der Firmung erfahrt Ihr, liebe Jugendliche, ein Upgrade. Was in der Taufe begonnen 

wurde, wird in der Firmung vollendet, Ihr werdet zu erwachsenen Christen upgegradet. 

Der Heilige Geist bewirkt diese Qualitätsverbesserung und stärkt Euch in Eurer 

Beziehung zu Jesus.“  

Erneuerung Pfarrheim 

Mit Engagement und Gemeinschaftssinn macht die laufende Sanierung des Pfarrheims 

in Rappoltenkirchen sichtbare Fortschritte.  

Nach der Erneuerung des Daches konnten in 

den vergangenen Tagen die bisherigen 

Fenster ausgebaut und durch zwei großzügige 

Glasfronten ersetzt werden. Diese sorgen 

künftig für deutlich mehr Tageslicht im 

Innenraum und verleihen dem Pfarrheim eine 

offenere, freundlichere Atmosphäre. Damit 

wird der Raum nicht nur optisch aufgewertet, 

sondern auch funktional deutlich verbessert. 

Ein besonderer Dank gilt einem anonymen Spender der neuen Fenster.  

Unter der Leitung von Thomas Simek und Richard Hofrichter wurde das Projekt 

tatkräftig und effizient durchgeführt.  

Allen Helferinnen und Helfern gebührt ein herzliches Dankeschön. Die Sanierung des 

Pfarrheims ist nicht nur ein bauliches Projekt, sondern auch ein Zeichen der 

Gemeinschaft: offen, einladend und modern.  Johannes Albrecht 
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Geburtstagsjubiläen in Kogl 

Im Mai dieses Jahres, feierte Karin Sprengnagl ihren 50. Geburtstag. Sie ist Mitglied 

im Pfarrgemeinderat und steht gerne regelmäßig als Lektorin in der Filialkirche Kogl 

zur Verfügung. Darüber hinaus beteiligt sie sich mit viel Liebe am Blumenschmücken 

der Kirche. 

Den 70. Geburtstag feiert Traude Nestler, ebenfalls Mitglied im Pfarrgemeinderat. Sie 

ist allseits bekannt für die schöne Gestaltung der Osterkerzen und der Dekoration 

vielfältiger Kerzen für die zahlreichen Jubiläen in der Pfarre und darüberhinausgehend. 

Alljährlich bastelt und verziert sie mit den Erstkommunionkindern die Kerzen für ihr 

großes Fest.  

Im Namen der Pfarre gratulierte Pfarrer Robert Dublanski den beiden Jubilarinnen zu 

ihrem Geburtstag und bedankte sich bei ihnen für ihr bemühtes Wirken und großes 

Engagement in der Pfarre. Alles Gute und Gottes Segen!                         Elfi Hofrichter 

 

Pfarrkalender Juli bis Dezember 2025 

Für die Kirchen in Abstetten, Ollern, Rappoltenkirchen und Kogl wurde wieder ein 

gemeinsamer Pfarrkalender für das 2. Halbjahr 2025 erarbeitet. Besonders zu den 

Hochfesten waren Kompromisse zu finden.  

Sie finden den Kalender auch auf der Homepage: www.abstetten.dsp.at 

www.rappoltenkirchen.dsp.at 

   Bittprozession Fronleichnamsaltar Erntekrone 

 2025 Ranzelsdorf Plankenberg Ranzelsdorf 

 2026 Gollarn Dietersdorf Abstetten 

IMPRESSUM: Medieninhaber, Herausgeber, Verleger:  

Röm.- kath. Pfarramt Abstetten und Rappoltenkirchen  

Pfarrer Dr. Robert Dublanski  

3441 Abstetten, Martinstraße 6  

Tel: 0660 7079120, Fotos beigestellt.  

E-Mail: abstetten@dsp.at, rappoltenkirchen@dsp.at  

Druck: Druckerei Geiger, 3443 Sieghartskirchen 

http://www.abstetten.dsp.at/
http://www.rappoltenkirchen.dsp.at/
mailto:abstetten@dsp.at
mailto:rappoltenkirchen@dsp.at
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